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Zeversches Wochenblatt

Rr . 2V. Sonnabend » den S Februar 187V
Haus - und Berdienst -sOrden.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht:

dem Kaiserlich Russischen Staatsrath von Busch¬
mann das Ehrcn -Comthurkrcuz, dem Kaiserlichen
Rath und Bankdirector Friedrich Zdekauer von
Treukron in Prag das Ehrenritterkreuz I . Classe,

zu verleihen.
I . A . : Jansen.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Der Cigarrenmacher Carl Friedrich Bolland aus

Bremen ist auf die Dauer von fünf Jahren , vom 21.
d. M. an gerechnet , des Landes verwiesen.

Oldenburg , 1870 Jan . 29.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
_ I . A. : Steche. _

Nachdem durch § . 6 de» BundeSgrsetze» vom 5.
Juni v . I . , betreffend die Portofeciheiten im Gebiete
deS Norddeutschen Bunde- , mit allen bi-her gewähr¬ten Portosreih,iten auch diejenige der Zeverschrn Er»
sparung- easse aufgehoben worden ist, ist der Provisor der
Zeverschrn ErsparungScasse , Stadteämmrrer Krahnstövrrin Jever , ermächtigt worden, da » im - ireeten Verkehrder Einleger mit der Ersparungkraffe für Einlagen er¬
wachsende Porto nebst Asstruranjgebühr auf die Er-
sparungßcaffe zu übernehmen , so daß solche direct«
Sendungen von Einlegern nach wie vor unfrankirt» folgen dürfen, während alle direct« « bsendungenvon der Caffe au- stet - frankirt werden effectuirtwerden.

Für die Sendungen Seitens der Armeucommis»
fionen bleibt die Lorschrist de- tz . 10 der Lande-herr»
lichen Bestimmungen über die Jeversch « Ersparung-»
raffe, wonach da -etwaig « Port» für Ukbersrndung der
Gelber der Armencasse zur Last fällt, in Kraft.

Oldenburg, 1870 Januar 27.
Eommisstan für Verwaltung der Fond - und milden

Stiftungen.
Erd m a n n.

Bewerbungen um die am 1 . Mai d. I . zu be¬
setzende . Hauptlehrerstelle zu Blocken (Gemeinde Stuhr)— einer Anfangsstelle mit 150 Thlr. Einkommen —
sind bis zum 15 . Februar einzureichen.

Oldenburg, den 25 . Jan . 1870.
Evangelisches Oberschulcollegium.

Erdmann.

Jmmobil - Verkäufe.
In ConcurSsachen

der Gläubiger de- Schmiedemeister » Georg
August Langmack zu Aiallern»

wird zufolge Auftrag- des Sroßherzoglichen Oberg«»

richt- Varel zweiter und lrtzter Termin zum Verkaufe
de« EoncurSgut» — Hau » und Garten zu Ziallerns— auf den

10 . Februar d . Z.
Mittag » 12 Uhr, in hiesiger Gericht -stube angrsetzt.

Jever , 1870 Janr . 22.
Amtsgericht, Abtheilung II.

Z ü rg e n _« l b a r ».
In Eonvoration-sachen,

betreffend den Verkauf einer zum Reuender
Altengroden belegenen HäuSlingSstelle oum.
pert. Seiten » der Erben resp. ErdeSerben de»
weil . Schuhmachermeister » Johann Friedrich
Jürgen» zum Neuendrr.UltengrvÄen

wird zum zweiten Lerkauföaufsatze der in dem Pro»
clame vom 20. November v. I . näher beschriebenen
Immobilien Termin auf den

10. Februar d . I.
Mittag » 12 Uhr im GrrichtSlocalr hirseibst angrsetzt.Jever, 1870 Jan . 24.

Amtsgericht, «bth . III.
Z « delius.

_ Alb er»
In Conv »t» tion»sachen,

betreffend den öffentlichen Verkauf de» in
der Gemeinde Wüppels belegenen Landgut»
^Liiienhos * und zweier dazu gehöriger Land»
HLuSlingstellm , genannt „Finkrnbarg" und
»Südrrsietwendung *, Seiten » de » Proprietair»
Johann Bernhard Lohe, früher zu Lilienhvs,
jetzt zu Oldenburg,

sollen die im Proclame vom 20 . September v . I.
nährr beschriebenen Immobilien am

11 . Februar d. 2.
Nachmittag» 4 Uhr in de» Wirth» F. Buck Behau¬
sung, im «lim König 'schen Garten , hiefrlbst zum vier¬
ten Male zum öffentlichen Verkaufe aufgesetzt werden.

Jever, 1870 Janr . 23.
Amtsgericht, Abtheilung ll.

3 ü rg e n^S.
Alber ».

Zn Convocationtsachen
« egen de» von der Wittwe de» Min» Tiark»
zu Wiardergroden, geb. Meiner», jetzt zu
Jever wohnhaft, und der Ehefrau de» Pro»
prietair» Alk« Ulrich Hillrr » in Jever , Hirse
Margarethe geh. Meiner» , zu verkaufenden,
zu Sottel» belegenen Landgut» eum pert.wird anderweiter Termin zum Verkauf der im .Pro-

clame vom 21 . Novbr. v. I . nähe« beschriebene«
Immobilien aus dm

18. Februar d . I.



Nachmittag- 4 Uhr, in Nudolphi'S WirthShaus« hie-
selbst angejctzt.

Jeoer, 1870 J -nr. ZI.
Amtsgericht, Abcheilung ll.

Jürgen -.
Alber ».

Preußisches Jadegebiet.
Bekanntmachung.

Am Montag , den 14 . Februar d . I .,
Mittags 12 Uhr,

sollen die Tischler - , Schlosser. , Glaser-, Anstreicher,
und Maler-Arbeiten inel. Materialicn-Lieferung , zum
» au einer Kirche Hieselbst, im Wege der Sub.
Mission verdungen « erden.

Unternehmungslustige » erden aufgefordert, ihre
deSfallfigen Offerten portofrei, vrrfiezrlt und mit der
Aufschrift:

Offertezum Bau einerKirche
bis zu der vorangegebenrn Zeit an dir Unterzeichnete
Kommissioneinzusenden.

Die Zeichnungen nebst Bedingungen sind im BÜ»
reau der Hafenbau-Kommission zur Einsicht «uSgelegt;
von den Bedingungen werdrn auf Verlangen auch
Abschriften abgegeben.

Wilhelmshaven, Len 24. Januar 1870.
Die Hafenbau-Kommission.

Verpachtungen.
Folgende Landstücke drr Frau Wittwe Mettckrr

resp . drr Hrn . Gebr. Mettck. r, welche in den letzte«
Jahren von dem Pferdehändler Hspen benutzt wor,
den, alt:

1. 6'/a Matten Lander, i» zwei Stücken hinter dem
Dünkagel am Moorwarfrr Wege und an der
Chaussee bei Jever belegen,

2. 4r/i Matten Lande», in zwei hinter einanderam
Moorwarfer-Wege belegen«» Stücken,

3 . 2»/, Matten Lande», da» erste Stück der gleich
hinter dem Dünkagel an der Chaussee belrgenrn
beiden StücklLndereien,

sollen zum wechsel » wrisen Gebrauche al» Fenn - und
Nähe-Land , zum Antritt auf nächsten Mai, auf meh¬
rere Jahre am
Mittwoch , 9. d. M ., Abends 6 Uhr,
in dt» Sastwirths G . M. Remmer» hirselbst Behau-
sung meistbietend zur Verpachtung ««»geboten wett) «n.

Im obigen Termine wird Unterzeichneter eben,
fall» seine in der Nähe de» HookSwegr» bei Jever b«.
legen«» drei Landstücke, groß 6, 4»/ , und 2 Matten,
zur Benutzung als Fennland, zum Autritte auf näch¬
sten Mai , zur Verpachtung auSbieten.

Pachtliebhabrr werden eingeladen.
Jever, 1870 Februar 1.

_ v . C 4 l l n.
Die dem Herrn Oberförster Frerich » zu Llopprn.

bürg gehörenden , in der Nähe von Jever belegrnen
beiden hinter einander liegenden Landstücke, groß zu-
sammen 8 Matten, welche in den letzten Jahren von
dem Proprietair König benutzt worden , sollen am

Sonnabend , de» 12 . d. Mts .,
Abends 6 Uhr,

in de« Gastwirth» S . M RemmerS hirselbst Behau,
sung , zum Antritte auf nächsten Mai, auf mehrere
Jahre zum Gebrauche al» Grünland zur meistbietrn.
den Brrpachtuag «»»geboten werdrn.

Pschtliebhaber werden eingeladen.
Jever, 1870 Februar 3.

v. Cölln.
Weit. I . v . Herren Erbe » wollen ihr Hau » bet

Oldorferwarse, zu 2 Wohnungen eingerichtet , nrbß
Sartrngrund, auch IV, Matien Land, im Grünen
belegen, und lV, Matten Pflugland am
Sonnabend , den 12 . Februar d. I ., ^

Nachmittags 5 Uhr, x
in Eden» Wirthihause daselbst öffentlich verheuern,-
wozu Liebhaber «inladet l,

« . M . L a d d i k e n. -

HauSmsnn Will« Willm » Ehefrau zu Husum)
läßt am
Montage , den 14 . dieses Monats , l,

Nachmittag» 4 Uhr , im Wirthihause „Blumenkohl"
1 . 5 Grasen Moorland bei drr GotteSkammer, )
2. 4 Grasen Ktriland bei Slrvrrn » (Fenne genannt) ;

öffentlich aus ein Iahe, vom 1 . Mai 1870 an, vn«
pachten, wozu Pachtliedhaber ei,-ladet

J - vrr, 1870 Febr. 3.
_ Gerde ».

Vergantungen.
Schweine -Berkauf.

Der Handelsmann Harm Janffen zu Warnsath
läßt am )

Dienstag , den 8 . Februar d . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

30 Stück große und kleine Schweine
in Wolken Gasthaust zu Tettm» aus geraume
Zahlungsftist verkaufen, wozu Käufer cingelad-in
werden . j

Letten» , im Febr . 1870.
S « e tz r n.

Schweine -Berkauf.
Der Handelsmann Ommo Eiben Harm» zu Ui)

tel läßt am
'

nächsten Donnerstag , den 10 . d.
M ., Nachmittags 1 Uhr,

in de» Gastwirth» Friese zur Höhenluft hirselbst Ls
Hausung

ca. 40 SÄ
große lukleink
Schweine bo
ster Race

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.
Kaufliebhabrr « erden ringeladen.
Jever , 1870 Februar 3.

_ _ v . Cölln.
Wegen AuSmsndrrung nach Amerika läßt dtt

Arbeiter Sde Hinrichs zum St . Joostergroden
am Donnerstag «nd Freitag , den



1V. und 11 . Februar , Nachmittags
1 Uhr anfangend,

in siintw Hause öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen:
1 junge tiedige Kuh , I Enterbtest, 2 trächtige
Schafe mit Wolle , 1 halbfette» Schwein, 4
Hühner, 1 neuen Kleiderschrank, I neue Com»
mode , I amerikanische Wanduhr, Tische, Stühle,
Sckborten, I neue Korbwiege, 1 große Schaal«
mit Bilanrr, Gewichte , 1 Eßschrank , I Butter»
karne, I Kahmfaß, Eimer, Tragejoch, Kisten und
Kasten, zinnerne Kaffeekannen und Kummen,
Spiegel, Schildereien , Küchengeräthe aller Art, -
I neue» Spinnrad, HaSpel, Garnkrvnr , Por»
zellan und Steinzeug, 2 Kupprllampen, 1 Plätt»
eisen , 1 zehn Scheffel große Mohne , 1 Deich»
karre, 1 Lorskarre, Fruchtsäcke, Trbeitergeräthe
aller Art, pl . M . 2 Fuder Heu , sodann Torf
und Holz , Kartoffeln , Wurzeln , Steckrüben , ein¬
gemachte Früchte u. s. w , u . s. w.

Käufer werden mit dem Bemerken ringekaden,
daß viel« Gegenständ « erst 2 Jahre gebraucht uud
daher so gut wie neu sind.

« . M. Lad d ike n.

8chaafe-Auclionen.
Für den Handelsmann W. B . Wilm» in Ki»,

quard werde ich am
Donnerstage , den 10 . Februar e..

Nachm . 3 Uhr,
1« Wirththause de» Edo Harm» zu Abickhafe, und am

Freitage , den 11. Februar c..
Nachm . 3 Uhr,im Wirththause de» G . Rogge zu Dykhausen

jedesmal 30 bis
40 Stück gute
Marschschaafe
mit voller Wolle

öffentlich auf übliche Zahlungsfrist verkaufen.
Friedrburg, 24. Januar 1870.

Egger » , « uct.
Der HauSmann Johann Schipper zum Sander.

Salzengroden läßt am Dienstag und Mittwoch, de«
15. und 16 . Februar d. I .,jedermal Nachmittag» 1 Uh« anfangend, in seinerBehausung

1 Schimmelstute, 10 Jahre «kt,3 Milchkühe,
2 Ackerwagen, 1 Radpflug, 2 Eggen, 1 Mull»
brett, 1 Fruchtweher mit Sieben , 1 vrrschblock,li Schneeschiitt «», 2 ledern » Pferdsgeschirr «, wo»
von 1 mit Neufilberbeschlag , 2 Häckselladen, 1
Karnrad, 1 Butterkarne , 2 Siahmfäffrr, mehr«Rilchballien, 4 Milcheimer , 4 Pumpeimer, 1
Jagdflinte, 1 Jagdhund;

ferner : 2 schöne Kleidrrschränke, 1 modernen Glaö»
schrank mit Spiegrlwäuden, 1 Mahagoni Lei»
nrnschrank , 2 do . Sopha, 2 d»t Kommoden , 12
do. Stühle, 2 do. Sophatische, 1 d» . Nähtisch,

2 eichene Tische, 1 Waschtisch, 3 groß« Spiegel,
wovon 2 mit Kolbrahm . n , einige Schildereien,
1 Hauruhr, I Spieluhr, 1 Dutzend Rshrstühle,2 do Lehnstühle , 1 neuen Küchenschrank, 1
Grützkiste, 1 große Speckkiste, I Lelletbort;

sodann : 4 vollständige Betten, 1 neue» ungestopfte»
Vo , 4 Bettstellen , wovon 1 mit Springfeder¬
matratze , IVO Pfd . reinen Flach », 3 rvmplete
Kaffee» und Thee . Servicen, 1 neuen Kochhrerdmit Töpf- n und Kesseln und andere Küchen- «»
räthe, 2 kupferne Kessel und Andere» mehr

auf Zahlungsfrist meistbietend durch des Unterzeich¬
neten verkaufen, wozu Käufer hiemit eingekadeNwerden.

Marienfiel, 1870 Febr. 1.
Eiben, Tuet.

Der Grundbesitzer Herr O . R. Otten zu Ba¬
rum» beabsichtigt folgende BefchlagSgrgenstände , al» ;

7 Pferde , worunter 1 Ar¬
beitspferd , 1 sechsjähriger
Wallach , 2 zweijährige dito,

3 Grasfüllen (Hengste ) , 2 Ackerwa¬
gen mit Zubehör , 1 Korbwagen, , 3 Pflüge, 7
Eggen, worunter 1 AufbruchSegge, 1 Erdwalg«,1 Drrschblock, 1 Kvrnweher , 1 Windwrhrr,Eilten, Dreistöcke, Pflugkelten, Punterbäum «,
hänfene » und lederne » Pferdegeschirr , Acker»
schlitten, Roübäumr , Hecken , Harken, Korke»,
Gaffeln und « a» mehr da sein wird, am

Freitag , den 18 . März d . I . ,
Mittags 12 Uhr,

hei seiner Wohnung auf sechsmonatige Zahlungsfrist
öffentlich verkaufen zu lassen.

Wittmund, den 3. Februar 1870.
I i l d e n , Auct.

Notifikationen.
Der Handelsmann Harm Janssen zu Warnsathwill am

Donnerstag , den 10 . Februar d . I .,Nachmittag» 2 Uhr, in Hruermann » WirthShaufe zuRüstersiel
mehrere große und kleine Schweine

gegen daare Zahlung unter der Hand ver¬
kaufen.

Warnsath , im Febr. 1870.
Janssen.

Marten K . Onnen Erben zu Lerflen» beabsich,
tigrn die ihr gehörig «, daselbst belegene Landhäu»-^
ltngSstelle, bestehend au» Behausung, 2 Gärten , Warfund 4 Malten Lande» unter der Hand zu verkaufen,und » ollen Kaufliebhaber sich baldigst an den Unter»
zeichneten wenden.

Sollte bi» zum 18. d . M. ein Lerkauf derStelle nicht zu Stande gekommen sein , so soll da»
Hau» mit den beiden Gärten nebst Warf am

18 . d. Mts .,
Nachmittag» 4 Uhr, in H. Janssen WirthShaufe zuHaddien, auf «in Jahr , vom 1 . Mai d. I . an, „er.
pachtet werden.

Jever, 1870 Februar 3.
Gerde ».



Von dem allgemein bekannten , z

sehr guten Genever,
aus der renommirten Brennerei des j
Herrn Koch zu Westerstede , werde !
ich von jetzt an stets Lager in rei¬

ner Waare halten . Ich empfehle
diesen Genever den Gast - u . Schenk-
wirthen , sowie einem geehrten Pu¬
blikum , bei großen und kleinen Ge¬
binden , als auch kannenweise , zu
gängigen Preisen angelegentlichst.

Jever , 187V.

Leffmann Samuels.
Monats - Uebersicht

der Oldenburgischen Spar - und Leihbank
pro 31. Janr . 1870.

Aktiva. Courant.

Cassebestand . . 27,060 5 5
Wechsel . . 615,59427 5
Darlehn gegen Hypothek. . . . 336,02419 —
Lombard -Darlehen . . . . . .
Conto - Corrent- Debitoren und Ver-

434,99729 5

schiedene . . . . . . . 418,76517 6
Effecten . . . . . . . . . 27,586

11,825
27 3

Bank-Gebäude . . . . . . . — —

Bank-Inventar . . . . . . . 1,027— —
1,872,882 6 —

Passiva. Courant.

Einlagen:
Bestand am 31 . Decbr . 1869

Thlr . 1,520,148-
Neue Einlagen im

Mon . Jan . 1870. „ 93,133 20 3
Thlr . 1,613,28120 3

Rückzahlungen im
Mon. Jan . 1870. „ 64,4051910

Bestand am 31 . Jan . 1870 .
Check-Conto . . . . . . . .
Conto - Corrent- Creditoren und Ver¬

schiedene . .

1,548,876
9,018

314,987

5
9

10
1,872,882 6-

Oldenburgische Spar - und Leihbank.
F. B . Hegeler . Carl Propping . Thorade.
Alle, welchean den Nachlaß de » seligen Hau » .

rnannS Casprr Müller zu Altheppen» au» irgend ei¬
nem Grunde noch Forderungen zu haben vermeinen,
wollen die specificirten Rechnungen darüber der Frau
Wittwr Müller in den nächsten 8 Tagen mittheilen,
um solche bei Aufnahme teSInventars berücksichtigen
zu können.

HepprnS , 1870 Febr . 2.
3 . « .

_ Koch.
Sonntag, den 6. Februar,

Tanzmusik
bei R. L . 3 anssen zu Sande.

Verpachtung eines WirthshauseS.
Da» dem Kaufmann D . 3 - FrrrichS gehörig «,

hieselbst beltgine, zur Handlung und Wirthschaft ein,
gerichtete Hau» (ErbpachtSkrug) ist aus des 1 W
noch zu verpachten.

Pachtliebhaber wollen sich baldigst an den tzi,
genthümrr wenden.

Sillenstede, 1870 Febr . 2.
A . T i e m e n S.

Casino in Schortens
a« Donnerstag, den 10 . Febr . , in ZimrnrrmannSL«>
cal, wozu die Mitglieder ergebenst einladet

d . z . D.
.. ' ' '

Die
' .. .

Wilhelmshavener Creditbank
m Heppens

verleiht Gelder, nimmt auch Einlagen in beliebige
Größen, jedoch nicht unter 10 Thlr. , gegen Berzi»
sung an.

Für die Verbindlichkeiten der Bank hasten dl
Unterzeichneten solidarisch mit ihrem ganzen Ni
mögen.

H. 3 . TiarkS. « ug. Schiff. 3 - G . Ranhrnke
Gerh. GraShorn. W . Becker.

Sonntag, den 13 . Februar,

Kaffee -Ball
bet _ Z . W . Gerd er zu Roffhausen.

Auf einer Dresche am Fußpfade zum Schützt»
Hof kann ich noch zwei Kühe weiden , auch habe ii
eine daseihst belegen ? Dreesch« von 2 Matten zu vei
pachten.

_ « . Reling, l

Gesucht
Auf sofort ein solider Böttcher-Gesell.
Förrien . Fr . W . HinrichS. ^

Gesucht^
3um 1 . Mat ein gewandte » Dienstmädchen.
Neurnkrug . _ Fr . Sektzen.

Gesucht .
""

Auf sogleich ein Schmiedegesell gegen hch
Lohn.

Kopperhörn bei Heppen».
« . Willen, Schmied.

Meinen holländischen Prämie »stier empfehle ij
zum Decken. Drckgrld 1 Lhaler baar.

Schaar, 2 . Febr. 1870
^ ^ ^

Großes Wettschieße«
am Mittwoch, den 9. Febr. , Nachmittag» präcist >
Uhr . Nachher

Herren- und Damenclub,
wozu freundlichst einladet

Letten» . _ Mirnirt Ianssrn. ^
Gefacht.

Auf Mai d . 3 - «in erfahrene » Dienstmädchen.
3ever . Th . F e 1 k ö t e r. ^
Gefunden. 1 Shawltuch.

Hopfenzaun. G. Duden.



^ « S8lSlL «UIK L8SS
unter dem Ehrenpräsidium Sr . Excellenz de » Hrn . Bundeskanzler

Graf Bismarck«

Weil der größte Theil aller Loose bereits vergriffen ist,
findet die Ziehung schon in den nächsten Wochen statt.

Verloo8uri § ä«r «mZMsUte » imä prswürtsu K6§ell8tällä6.
Die großartigste Verloosung , die je stattgesunden!

kreis per tzrWMl - loo8 1 Mir. pre«88. krt.
Einmalige Ziehung ohne jede weitere Nachzahlung

KL" Bei größeren Abnahmen Rabatt . °WA
Erster Hauptgewinn eine vollständige Ausstattung,

b stehend in Nußbaum-Mobilien , (Renäifsance-Styl ) , Silberzeug, Tischgedeck, Service,
alle Gegenstände prämiirt oder außer Coneurs , Werth SVOO Thlr.

2lcr Gewinn 3000 Lh » ler ; 3ker Gewinn 1782 Thlr . ; 4ter Gewinn 1620 Thaler ; Ster Gewinn 1620
Thal . r ; 6irr Gewinn 1485 Thaler ; 7t >r Gewinn 1215 Thaier ; 8trr Gewinn 1120 Thaler ; 9ter Gewinn

1080 Thsler ; lOrrr Gewinn 945 Thaler und so fort noch viele Lausende Gewinne.
Durch direkte frankirte Einsendung, Posteinzahlnng oder Nachnahme sind noch kurze Zeit obige

Originsl -Loos« zu beziehen.

KbIItIl»! it k«. , »»«'viirL
Banquiers und einzig bevollmächtigte General -Agenten.

Warnung. Jedes von «ns auSgegebene Originalloos muß mit unserm Stempel
versehen sein.

A-M- Kunst - Anzeige.
Theater m Jever

im Saale des Herrn Taddicken.
Einem hochgeehrten Publikum von Jever und Umgegend die ergebene Mittheilung, daß

ich mit meiner berühmten Gymnastiker-Gesellschaft hier eintreffen und einige Vorstellungen
geben werde, wovon die erste Sonntag , den 6. Februar 187V, und die zweiteMon¬
tag, den 7. Februar , stattfinöen soll.

Gestützt auf die rege Theilnahme und ungetheilten Beifall , welche meinen Mitgliedern
in den größer« Städten , zuletzt in Bremen , Oldenburg, zu Theil wurden, hoffe ich
auch hier, einem zahlreichen Publikum entgegen sehen zu dürfen.

Cassenöffnung 6 Uhr . Anfang 7 Uhr.
Eintrittspreise : erster Platz 7 ^ Gs. z zweiter Platz 5 Sgr.

Kinder zahlen auf dem ersten Platz 5 Sgr.
Alles Nähere die Zettel und Programme.

Hochachtungsvoll
VrLboLU.

Die «Oberetage in dem von mir bewohnten Hause
und die von Hagenau benutzte Wohnung Hab« ich
auf Mai 1870 zu vrrmiethen.

H . N i e m e y e r.

Zu« Bedecken der Ziegen empfehle ich meine«
geldbunten Bock ohne Hörner.
_ Hohenkirchen . F . P . Ehmen.

Zu verkaufen. Zwei Schweine.
Johann DetmerS,
bei der Mädchenschule. Religiöse Versammlung

Donnerstag Abend 6»/, Uhr zu Moorhausen.



Gesucht.
SS können sogleich 4 Zimmer - und Maurerge¬

sellen Arbeit bei Neubau erhalten beim
Zimmrrmeistrr H . C . Harm » .

Nkuender Müdlenreihe. _ _
Zweites

Handwerker -Casino
am Mittwoch, den 9 . Februar, zu Reuende im Saale
deö Herrn GastwirthS H . « . Zanffen , wozu freund-
lichst ringeladen wird von

d. z. D.
"

Sonntag, den 6 Februar,

Tanzmusik
h «i G . 3 Gerr ietS in Hookstel.

Donnerstag, den 10. Februar,

Herren- und Damenclub,
wozu freundlichst einladet

P . Stetzen in Westrum.
Bei unS ist erschienen:

Luther»
daö Ketzergericht in EsenS und die Bibel,

von C . Gittermann , Rector in EsenS.

C . L. Mettcker « Söhne
in Zever.

Gesucht.
Auf Ostern d . 3 . 2 Lehrlinge unter vorthrilhaste»

Bedingungen in eine Weißbäckerei nach Bremen.
DaS Nähere bei

DrechslerSchmidt in Jever.
Eine fette und eine fähre Kuh, sowie rin träch¬

tiges Schaf hat zu verkaufen -
Kopperhörn. T . E . G a r l i ch S.
Für mein kolonial - und Manufactur-Teschäft

suche um Ostern einen Gehülfen, am liebste« eine«
solchen, der bisher in einem ähnlichen Geschäfte thätig
gewesen ist.

EsenS, den 19 . Januar 1870.
' Nie . Rodenbäck.

Bobrick's Handbuch der
Seesahrtskünde,

Leipzig, VerlagSbüreau, 1848, Ladenpreis roh 20 Thlr.,
ist in 4 «leg. Halbfranzbänden gebunden für lO LHlr.
z« haben bei

-H. F . Frauz in Jever.
Zwei Schüler , die daS hiesige Gymnasium be¬

suchen wollen , finden gegen mäßiges Kostgeld zu
Ostern Aufnahme bei

Wwe. Z u n k « n.
_ Drostenstraße . _

EtneH zu Rüsterstel belegrne Wohuuug habe
ich auf Mai anzutrrtrn zu vermiethen.

Neuheppenö , 23. 3an . 1870.
SchmiedemeisterMeyer Swe.

Au verkaufen.
Ein« gute mtlchgedende weiße Ziege ohne Hörner.
Langewerth . I . H. Hin « ich » , Maler.

Heöerholzschuhe , sogenannte Patinken, M^ Kinder und Erwachsene, Pr. Paar vo»
7s/, Gs. an, empfiehlt

Hookfiel. H. Lub i nu ö.
Zu verkaufe«.

Eine gute vierjährige Stute.
Sillenstede, 1870 Januar IS.

3 . W . 3 a n ss - n.
EaffeeS, » Psd . 6»/. , 7 , 7 '/. und 8 Gs., 3avH

Laffee, ä Psd . 9 und 10 Gs., thalerwrise billig «/'
weißen , gelben und braunen kandir, L Pft>. 6>/„ f
7»/ , und 8 Es. , thalerweije noch billiger , sowie N?
ltS, ä Pfd . S '/e » s-, und Raffinade, ä Psd. 5 ' / , «s/
bei Brode» empfiehlt i

H . Lu bi nu» in Hookstel. ?
Gesucht.

Auf Rai ein Dienstmädchen , daS mit allen Haub°
arbeiten und dem Rilchwesen Bescheid weiß . P«

'
sönliche Anmeldungen und Beibringung guter Zeug,'
niffe werden bedungen . -

Wilhelmshaven, IS. Januar 1870. ^
Inspektor MeinarduS . -

eine, Spirituosen und Liqueure, so¬
wie Cigarren in abgelagerter Waar!
empfiehlt billigst l

H . L u b i n u S.
Hookstel. _ ^

?
Gesucht . /

Ir eher desto lieber ein solider Löttchergisch
gegen guten Lohn, am liebsten ein Ostsries« ,d« -
Inländer.

Jever , 1870 Januar 16 . <
3 . F. F r i e d r i ch ».

'
(Nühlrnstraße .)

Neue Linsen, grüne und graue Erbsen , sö» -
weiße und bunte Bohnen empfiehlt bei Scheffeln »«!
Kannen billigst k *

H . LubinuS in Hookstel. ^ ^
Alle Diejenigen, dir mir noch von 1868 un!

früher schulden, werden ersucht, innerhalb 8 Tag!,
' -

Zahlung zu leisten, widrigenfalls ich einem Rechnung«
stelle « die Einziehung übertrage. s i

Neuende , im Januar 1870. j
T . H. 3 a n s s e n. s

Di« von Herrn Behrens bewohnte Wohnun , I
habe ich auf Mai 1870 an eine einzelne Person »di>
kleine Familie zu verheuern.

Jever. C. Kor t h a u e r.
Feueranmachen , pr . Pfd . ! j

Sgr , empfiehlt gI . F. G. Lrenötel . ^
^

S Fuder im Hause aufbrwahrteS Uferheu «h«« -
Reith hat zu verkaufen

Boßlapp . Ludwig Neumann. ^
Gesucht . iAuf sofort 2 Zimmergesrllen von

— I . G . E d r n zu Oldorf.
Kiefernadel -Extract -Bonbons,

hrlirht gegen Husten rc., sind wieder new angrkommttA. W. D -Y-.



in Der norddeutsche BundeskrLegs-
» Hafen Wilhelmshaven.

Bei Unterzeichneten und bei C . F . Rost in
Neuheppen» ist zu haben:

Preußens
Morgmgake an Deutschlanü

von
^ Hermann Uhde,
„ geheftet 2»/ , Sgr.
s Obige - Büchlein erzählt in Kürze die Geschichte
^ de» HafenbaueS in Wilhelmshaven. Außerdem ist
is «ine genaue Zeichnung der Hasenbauanlagen beigege-'

he», wodurch sich daSSchristchr» besonder» zumFüh«
rer und Wegweiser eignet, um sich auf dem weite«

- Terrain zurecht zu finden.
Mettckrr u . SSHne,

Buchhandlung.
Kür mein Eisen « und Kurzewaaren- Geschäft suche' ich auf Ostern rinen Grhülfrn und wollen Reflektan¬

ten sich gks. bald, am liebsten persönlich, melden bei
T . R . S t ö h r.

- Wittmund, den 21 . Januar 1870.

i"

«i

Zu verkaufe «.
Einige Tausend dreijährige Hagedorn-Pflanzen, mrh»

rrre Tausend starke dreijährigeSpargelpflanzen, 40 bi»
SO Ruthen starke Hagedorn-Hecke«, Haferstroh zum
Füttern und Stroh zum Streuen, beide» bet Bunden.

Jever , Janr . 1870.
I . H . F r r r i ch « ,

Gärtner.
Westerstede. Auf nächste Ostern suchen

einen mit guten Schulkenntnissen versehenen jungenMann als Lehrling für unser Geschäft.
Janr . 22. 1870.
_ Geb». Ohmstede.
Ich erlaube mir einem geehrten Publikum di«

Anzeige zu machen, daß ich mich wieder al» Lohndie-
«er beschäftige und alle in diesem Fache vorkommrnden
Aufträge gewissenhaft und prompt auSführrn werde.

Jever._ H . H o f f.
Echt persisches Insektenpulver,

neue Waare, empfiehlt den Herren Landwirthrn
A . W. D eye.

Zimmer - und Tischlergeselley können Arbeit er-
halten bei

Jever._ H . P r « m a n n.
Gesucht.

Auf- Ostern d . I . für ein bedeutende» Tapeten.
I grschäft, verbunden mit Lerfich «rung» agtNlur, ein mit

guten Schulkenntniffen versehener Lehrling . Nähere
Auskunft ertheilt

HH _ I . K. G . L r e n d t e l.
Die groß « Wohnung in meinem zu Accum b «.

legenen Hause nebst Gartengruud habe ich auf M«!
1870 noch zu verpachten ; auf Wunsch können auchIV, Matten Grünland in Pacht beigegeben « erden.

Glarum, Januar 2S. 1870.-
_ _ G . Z u n k e n.

Zwei Schüler finden freundliche Aufnahme bei" « we. Grals ».
Drostenstraße.

Da» vom Lohndiener Detmer» bewohnte, am La-
tergange brlegene Haue habe auf Mai zu vrrmiethen.

Jever , 1870 Januar 26.
_ _ I . « . L l - i ß.

Gesucht . Auf Mai d . I . rin Sroßknrcht. Gute
Zrugnijje sind erforderlich.

Sand e . 3 o h . Harm » .
Empfehlen neue Glaser-Diamante , alte nehmenin Lausch an.
Jever, Januar 26. 1870.

W. Th . Dü ml er u. Comp.
Vorräthig bei den Unterzeichneten r

die neuen Maße und Ge«
Wichte. Preis 2 Sgr.

Mettckrr u . Söhne,
Buchhandlung.

Gesucht.
Zum 1 . Mai d . I . ein ordentliches Mädchen bei

Linder».
H . F . Freesr, Hof von Oldenburg.

Gesucht.
Ans Ostern oder Mai ein Lehrling.
Waddewarden.

Fr iedr. LiarkS, Schmiedemeister.
Gesucht.

Auf Rai ein Dienstmädchen.
Jever , 1870 Janr . 28.

_ Driver.
Der Unterzeichnete beabsichtigt fein zu Sillenstede

brlegene » , zur Zeit von der Wittwr Bahlen bewohn¬
te» Hau » mit großem Garten uns einer Schafweide
auf den 1 . Mai d . I . zu verpachten.

Reflektanten wollen sich baldigst an ihn wenden.
Eonnhausen, 1870 Janr . 27.

Johann F. Folker ».
Gesucht.

Zum I . Mai d. I . eine Mamsell bei der Wäsche, am
liebsten eine solche , dir bereits in einer Wirtschaft
thätig war.
_ _ H . F . Frrese, Hof von Old enburg.

Große und kleine Bierkruken hat zu »er-
kaufen AutonMohr,

wohnhaft beim Uhrmacher Staschen,
Jever, Neuestraße.

Deutsch-amerikanisches
Ctmversattons-Lexikon,

mit sperieller Rückficht auf alle amerikanischen Brr»
hältniffe und aus dar Leben der Deutschen in allen
Wrltthrilen verfaßt . DaS Werk hat für All»,
welchr sich mit den amerikanischen BrrhMntssen ver¬traut machen wollen, ein große- Interesse. Preis pro
Lieferung 7»/, Sgr . I . Lief, vorräthig.

Zu beziehen durch
Mettckrr « . Söhne,

_ Buchhandlung in J ever.
Gesucht Kür «in Manufaktur , und Schiff»»

autrüstungS-Geschäst in Brake zum baldigen Antritt
ein junger Mann al» Lehrling , oder ein Commi », der
eben dir Lehrzeit beendet hat. Offerten unter litten,
V. 8. befördert dt« Exprd . d. Bl.



BleichWasser, V, Kanne 5 Gs. inck. Flasch«, bei
M . D . F i m « e ».

Gesucht.
— Zum 1 . April «der 1 . Mai d . I «ine gewandt«

Köchin gegen hohen Lohn.
H . F . Frerfe, Hof von Oldenburg.

Schlachtdare Pferde kaust zu hohen Preisen.
G . H . I s n s s e n.

Hohe Scheune bei Jever . _
8m heutigen Lage eröffnet« ich meine

Schenkwirthschast.
Er wird mein Bestreben sein, durch prompte und
reelle Bedienung meiner Gäste mir die Gunst des ge¬
ehrten Publikums zu erwerben und zu erhalten, und
lade ich deshalb zu zahlreichem Besuche freundlichst
«in.

Sillenstede, 1870 Janr . 29.
Hinr . St . Mihnen.

Zu verkaufen . Sine junge fähre Kuh.
Sophienfiel, Januar 26 . 1870.

_ Liark Ottrn E den.
Die von meinem sel . Ehemann benutzte Schmiede

mit Wohnung habe ich auf sofort oder auf 1 . Mat
d . I . zu vrrmiethen.

Wenn es gewünscht wird , kann Kost und Logis
b - igegeben werden.

Mariensiel , Jan . 27 . 1869.
J ^ H . Baak Wwe.

Meinen Stier empfehle zu« Bedecken gegen 15
Trs . Deckgeld.

Rüstersiel . Gustav
Ich habe noch eine kleine Rebenwohnung und

eine kleine Oberwotznung in meinem Hause zu ver-
miethen. K . Heeren.

Jever , Januar 29 . 1869.
Ich beabsichtige meine 3 Grasen große Land-

häuSlingSstellr , auf Mai 1870 anzutreten, auf ein
Jahr , entweder im Ganzen oder grtheilt , unter der
Hand zu verpachten.

Koldehörn . I . G . t » Harde.
Ich wünsch« aus Ostern einen Lehrling oder «inen

Gesellen , der eben die Lehrzeit beendet hat.
K. Heeren,

Bäckermeister.
In Austrag deS Herrn E . V . Athen habe ich 29

Stück Bauplätze am Tvnndeich , in der Nähe von
Wilhelmshaven belegen , unter der Hand zu vrrkausen.
Die Plätze werden nach der Karte von mir angewiesen.

Sbkeriege , Jan . 27 . 1870.
Alb. Harke «.

Olt eine einzelne Person
de« Mitgebrauch des von

Wittwe Jansen bewohnten Hauseö am Tatergangr.
F . Jansen, Nachtwächter.

Vergantung.

8chweme -Luctionen.
Der Handelsmann Rordmann auS Marx läßt am
Montag , den 7 . Februar c.,

Nachmittags 3 Uhr,

im Rabm^ nn 'schen WirthShause zu Horsten , und a»
Dienstag , den 8 . Februar c. ,

Nachmittags 3 Uhr,
im WiehtSrause deS Edo HarmS zu Abickhafe

—, jedesmal 3ß!^ ^ Stück große
und kleine

Schweine M
1er Race , worunter mch
rere trächtige,

öffentlich auf gersua-e Zahlungsfrist verkauft«.
Fnedrburg , 24 . Januar 1870.

_ _ Egger « , Aurt.
LodeS -Anzetgrn.

Allen meinen BcrwandL - n und Freunde « di,
traurige Anzeige , daß heute Abend um >/,9 W
meine innigügeliebte Frau,

Antje , gkbvrnrHovewann,
in Folge der Lungenentzündung in ihrem 50 . Leien!
iahre zu einem bessern Leben entschlafen ist . W
Töchter und ein Sohn , mit welchen Kindern E«t
unsere Eh « segnete, stehen mit mir am Sarge t«
Brrblichenen und weinen ihr Lhränen deS tiefst»
SchmrrzeS nach.

Tichelboe, 1870 Jan . 30.
G . I G e r r i r t S.

Gestern Morgen um 8 Uhr starb nach kmj«
Krankheit an den Masern im 38. Lebensjahre dc
Hausmann Martin Anton SchwitterS zu Sophiiit
groben . Der Vollendete ist ssnst entschlafen zum sj
ligen Erwachen bei Gott ; die Hinterbliebenen sh
fühlen unaursprechlichen Schmerz, sowohl die hiM
bliebene Wittwe, welche nach neunjähriger glücklich«

'

Ehe jetzt ihren Ehemann und den Versorger ich« ,
3 unmündigen Kinder verloren hat, als auch t?
alte, durch « ird -rhoitr harte SchicksalSschläge sch«
getroffene Later, welcher jetzt seinen letzten Sohn hi
hinscheiden sehen müssen. !

Solcher bringen hierdurch den Verwandten iir
Bekannten zur Anzeige mit trauerndem Herzen

die Hinterbliebenen.
Sengwarden , 1870 Febr. 3.
Die Beerdigung soll am Freitag Abend , II . >

« ., stattfinden.
Heute Nachmittag 4 >/, Uhr entschlief « ach I«»

gen, schweren, mit der größten Geduld ertrsgB
Leiden mein lieber «nvergrßlicher Mann und
guter trrusorgendrr Vater , der Gaffwirth

Friedrich Eils,
in seinem soeben vollendeten 54 . Lebensjahre , tiefi»
trauert von der hinterlasscnen

Wittwe, Marie EilS grb . Lübke»
nebst ihren stehen Kindern.

Jever , drn 3 . Februar 1870.
Die Beerdigung findet Donnerstag, den 10. Fiü

Nachmittag» 3 Uhr , statt.
« « «« « , » nur «« » erwz »« , «. «. « eaar« «. ^ "

— Hierzu eiue Beilage —
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V 6 T I H A k
zu Nr . 2V des Jeverschen Wochenblatts vom 5 . Februar 1870.

NoWeattynm,
Da im DcrkaufStermine am 12 . dieses Monats

für den den Herren Grundbesitzer Peter von Düffel
und vr . msä. Müller Hieselbst gehörenden , zu HeS-
prnhausey bei ^arolin?nsyhl belegencn , ca . 60 Die-
y»athe großen

und den bei Hohebirr belegmeci, KiewietSbülte ge»

yanntey nicht annehmbar geböte« wor»
hen, so ist anderweitiger Termin zum Kerkaufe auf
Sonnabend , den 12 . Febr . h. I .,

Vormittags 11 Uhr,
im Gasthsfe bei Herrn I . Becker hieMst «ngesetzt,
wohin Käusliebhader mit dem Bemerken geladen
werden, daH der Zuschlag sofort ertheilt werden wird,
falls annehmbare Kaufgebote offerirt werden möchten.

Wittmgnd, den 18 , Zgnuar , 1870.
Z i . l d e n , dfuct»

Lebensverstcherungsbank f . D . in
Gotha.

Die GeschLstS -rgebniffe dieser Anstalt im Jahr«
1869 waren überaus günstiger Art. Durch einen
reichen Zugang an neuen Versicherungen (3182 Per¬
sonen , mit 6,620,800 Thlr .), welcher- erhechlich
gröstex, ^ a,r als in irgend eine.« de;» frühe¬
ren Jahre^ ist

die Zahl der Versicherten auf 35,150 Pers .,
die Verstcherungksumme aus 65,050,000 Thlr.,
der. Bankfonds aus etwa 16,300,000 Thlr.

gestiegen.
B «s einer, JahreSeinHahmr vo st . 3,000 .000 Thlr.

waren nur 1,340,000 Thlr . für 780 gestorbene Der«
sicherte zu vergüten, wrikcher Betrag wesentlich hinter
der rechnungsmäßigen Erwartung , zurückbleibt und
den Versicherten eine abermalige Hohe Dividende in
Aussicht stellt.

In diesem und den nächsten vier Jahren werden
nahe an

Drei Millionen Thaler
vorhandene reine Ueberschüsse an dir Versi¬
cherten verthrilt. Die im Jahre 1870 für daS zum
Lheil von schweren, Sreigniffen hehngesuchte Berstchr-
rungSjahr 1865/66 zur Bertheilung kommende Di¬
vidende beträgt 34 Prozent.

Versicherungen werden vermittelt durch
Jever . E . L . Mettcker u. Söhne,

Buchhandlung.
Sonntag, den 6- Februar,

—

Ball
für tNNgle Lerite

bri Christian StofferS,
_ LengShauser-Mühle.

Ein feW. ^ asb,
Accumer-Mühle.

3 « verka^f^y.
8-

Frau PeterS zu Nadorst will ihr im Kirchdorf«
Warden belegeneL, z . 3 . vsn Onke JrpS bewohnte-
WrthShqnS nebst Garten auf 6 rrsp . 3 Jahre, zum
Antritt aus nächste« Mai, unter der Hand verpachten.
In dem Hause ist bisher auch Brauerei betrieben,
und können die dazu gehörige» Küpen , Fässer und
sonstigen Utensilien mit in Pacht gegeben « erden . —
Pachtliebhaber wollen sich ehestens an Frau PeterS
oder an mich wende» .

Jever .
' B « tz re nS , Nee.

Mittwoch , de» 9. Februar , und Sonntag, Le«
13 . Februar,

DW- Vall,
wozu frenndlichst einladet

I . F. Wartens in CleverirS.
Die Pächter LeS Katharinen- und Cäctlienaußen»

grodenß -, welche de» Andel aus der Deichkappe noch
Lagern haben , werden hiermit ersucht, denselben inner¬
halb 14 Tagen, längstens gegen den 11 . Febr. d . I .,
wegzuschaffen. Säumige werden nach Ablauf dieser
Zeit beim Amte «mgrzeigt werden.

I . « h l r i ch ö ,
Grodenaussehrr.

Rheinischer Trauben-
Brust -Honig»

schnell und sicher wirkendes Hausmittel , von köst¬
lichem Geschmack nach frischen Weintrauben, rm-
fing und empfiehlt allen Husten - und Brustlei¬
denden angelegentlichst

A . W . Deye.

Uebersicht
über die Einnahme und Ausgabe der Er-

sparungscasse zu Jever im Jahre 1869.
Einnahme. Courant.

Thlr. gs. sw.
1 . Meceß . . . . . 599 9 5
2. R.cßaM.e.n- 245 10 —-
3. Eingekommcne Capitalien 2853 17 2
4. Zinsen von Capitalien 2630 8 -, 10
5. Einschüsse . . 17937 5 5
6. r Anleihen . . . . 2553 17 2
7 : r Sonstige - Einnahmen 1 27 11

Summa der Einnahmen 26821 5 11
II . Ausgabe.

1. zurückgezahlte Einschüsse . 13584 24 6
2. Zinsen auf Einschüsse 1944 25 —
3 . belegte Kapitalien . 8977 18 7
4 . zurückbezahlte Anleihen 1700 — —
5 . Zfnsen . auf Anleihen 8 22 —
6. Verwaltungskosten . 160 — —
7. sonstige Ausgaben. . IO 5' —

Summa der Ausgaben 26386 5 1



Ende 1869 standen in der ErsparungScaffe:
Gold . Courant.

1. auS der Gem . Jever . .
Thlr.
1950

gs. Thlr.
4! 10678

gs- sw.
14 8

2. -- ClevernS . 410 — 1992 15 —
Z. HeppenS . 171 24 1865 15 —
4. Hohenkirchen 1063 6 2548 2 10
5. e, Middoge . 185 — 131 5 10
6. // Minsen 1862 6 2392 13 1
7. Neuende . 754 24 4435 21 —
8. Oldorf . . 180 — 978 15 —
9. „ PakenS . . 345 — 1176 1 8

10. „ ,, St . Joost. 10 — 480 15 —
11. Sande . . 742 — 2205 22 1
12. Sandel . . 168 18 582 15 —
13. SchortenS . 2264 — 7824 15 —
14. Sillenstede. 741 6 2383 — —
15. TettenS . . 240 6 1849 — 2
16. » Waddewarden 623 — 2895 9 8
17. ,/ Wiarden . 380 — 683 12 6
18. e, Wiefels . . 71 7 » 371 — —
19. Wesirum . 75 — 309 — —
20. ,, Wüppels . 619 — 754 23 3
21 Wangcroge. 180 — 73 — —

13036 12 466 ! 0 6 9
Davon sind 1869 eingelegt:

Gold . Courant.
Thlr . gs. Thlr . gs. sw

1 . aus der Gemeinde Jever . . 226 12 4364-
2. Cleverns . 50 — 382 — —
3. p, Heppens . — — 596 — —
4. ,, Hohenkirchen — — 627 15 —
5. ,, Middoge . — - 120 — —
6. Minsen . 421 12 1169 — —
7. Neuende . — — 1628 15 —
8. Oldorf . — — 326 — —
9. k, Pakens . — — 281 — —

10. St . Joost. — — 97 — —
11. Sande 87 ' 24 694 15 —
12. " Sandel . 25 6 237 15 —
13. Schortens 432 24 2697 15 —
14. Sillenstede 131 — 733 — —
15. Tettens . 25 6 777 —> —
16. Waddewarden 113 6 816 15 —
17. Wiarden . 10 — 153 — —
18. Wiefels . 15 — 156 — —
19. ,, Westrum . — — 97 — —
20. ,, Wüppels. 84 — 175 — —
21. Wangeroge — - . 28 — —

1622 — 16156 -
Die ErsparungScaffe schuldete mit dem Schluffe deö

Jahres 1869:
Courant.

Thlr . gs. sw.
1. die zedachtm Einsätze zu 13036

Thlr . 12 gs. Gold und 46610
Thlr . 6 gs. 9 sw . Courant mit 61043 11 6

2 . an Zinsen darauf 573 Thlr . 6
gs. 6 sw . Gold u . 1507 Thlr.
26 gs. 11 sw Courant mit . 2142 15 11

Z. an Anleihen 500 Th r . Gold
und 300 Thlr . Courant mit 853 17 2

4. die Zinsen darauf 3 Tdlr . 5
gs. Go ^d und 1 Thlr . 27 gs.
Courant gleich . . . 5 12 2

1 .

2.

3.

Dagegen hatte sie zu fordern:
an Kapitalien 21550 Thlr . Gold
und 42791 Thlr . 20 gs. Cou¬
rant mit . . . . 66650 17 W
an Zinsen darauf 387 Thlr . 18 ^
gs. 6 sw . Gold u . 999 Thlr.
9 gs. 2 sw . Courant mit . 1428 13 s
an Receß . . . . 435 — 1»

Machen 68514 2 s
Ab obige Schulden 64044 26 I

Ueberschuß 4469 5^
Jever , 1870 Januar I.

Krahnstöver.

AL Original » Staatö « Prämten - Lovse
^ find überall gesetzlich zu spi len erlaubt.

8 Nur 2 Thlr . Pr . Crt.
kostet rin ganzes Original -LooS der, von hoher

o Staats -Regierung genehmigten und garan-
A Irrten großartigen8 Geld -Berloofung,
o deren Gewinuziehung schon am 10 . d . M.
A stattfindet , wo jedes gezogene Loos unbe-
O dingt gewinnen muß , und folgende Gewinne , j

als event.

WOM,
2V « ,« « « , 19 « ,« « « , 173, « « « ,
17 « ,« « « , 163, « « « , 162, « « « ,
16 « ,« « « , 138, « « « , 156, « « « ,
153, « « « , 152, « « « , 15 « ,« « « ,
100,00«, 50,000 , 40,VV0, 30,000,
25,000 , 20,000, und nahezu an

A 30,000 Gewinne ü 15,000 , 12,000,
F 10,000 , 8000 , 6000 , 5000, 4000,
F 3000, 2000 , 1000 Mk . rc. rc.
A zur Entscheidung kommen,
o Frankirte Aufträge , werden gegen Einsen - ff
b düng des Betrages , gegen Posteinzahlung A
O oder gegen Postvorschuß , selbst nach den ent- n
o ferutesten Gegenden , prompt und verschwiegen E
O ausgeführt von der mit Versendung obiger 5
O Loose staatlich beauftragten Staatseffekten - ff
o Handlung
L ,4.
X in Hamburg.

Sonntag , den 6 . Februar,HALL
für junge Leute,

wozu freundlichst einlsdet
Ebkeriege , 1870. _ C. Har mS.

Kartoffeln!
echte Birqnit -, feinst« Tafelsorte , Pfd . 5 gs. , e
zum AuSpflanzen

G. Gtephan, Kunst- u . HandelSgärtnir
Unnnv'svkv KLrtasret.

UN Linken, breite Heller , beste Sorte für dit
» O . Küche, bei d. O . ^Machen 64044 26 9
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Um vor dem Eintreffen der neuen Frühjahrs - und Sommersachen mit
den noch auf Lager befindlichen Wintersachen ^ und einigen anderen auS-
rangirten Waaren zu räumen , halte vom

Dienstage, den l. Februar,
an einen

Ausverkauf.
Es kommen darin Vor:

V4 breite Moiree 's, Pr . Elle 7 ^4 Gs.,
s/4 „ rein woll. Damaste, 10 Gs.,
b/4 „ sjBoye, 15 ^/2 und 17 Gs., sonst

18^/2 und 20 Gs.,
weiße schwere Rocksflanelle, 8/4br. 22 ^4 Gs.,

tK/4 - r. 1»/4 Thlr . ,
v/4 breite Federleinen, 7Z4 Gs.,°4 „ schwere Bettörelle , 12 ^4 Gs. , sonst

15 und 16 Gs. ,
8/4 breite, sehr schwereBuckskins, 1 ^4 Thlr .,

sonst I?/z Thlr. ,
Jever.

«4 breite, sehr schwere Buckskins , Epr . Elle
11/2 Thlr ., sonst 2 Thlr .,

8/4 breite schwereBuckskins , 1 4̂ u. 2 Thlr .,
sonst 2i/ «- 2Vz Thlr .,

8/4 breite Doubles, Ratins 's rc . , 2, 2 ^4 u.
224 Thlr . , sonst 22/z—31/2 Thlr .,rein woll. Longshwals , Pr . Stück 2 Thlr .,

Kleiderzeuge jeder Art , sowie Cattune zu
ungewöhnlich billigen Preijen.

re re. rc.

H. R Harms,
am alten Markt.

Goldene
Medaille

in
Chemnitz

1867 .
ganz geräuschlos arbeitend, sowohl für Familien , wie für Schuhmacher undSchneider , empfiehlt zu Fabrikpreisen , Garantie 3 Jahre , Anlernen gratis,

Aug . Bruhn
in Oldenburg , Haaren - Str . 53 .

Sanitäts - Controle
Die täglich mehr um flch greifenden Fälschungen der Chocoladrn machen «in Product wir rS sein soll —pure Cacao mit Zucker — fast zur Seltenheit . Gemahlene Cerealien , Fette , Farbe und Gewürze find oft derausschließliche Bestand von Erzeugnissen , welche als Ehorolade verkauft werden.ES ist evident, daß auch der reelle Fabrikant hierdurch in Mitleidenschaft gezogen wird . Um unsererseitsjedem Mißtrauen zu begegnen, haben wir unser « Chorcladen -Fabrik in ihrem ganzen Umfange unter sanitäts»polizeiliche Cvntrole gestellt. — Die Ausficht wird durä stetige Analyse , sowohl der zur Verwendung kommen¬den Rohstoffe als der fertigen Produkte gehandhabt uns bietet den Konsumenten die sichere Garantie , eine derGesundheit durchaus zuträgliche Chocoladr zu genießen.Wir empfehlen ganz besonder» den Herren Aerztrn und Apothekern , Verwaltungen von Hospitälern undPensionen unsere Eacav -Erzeugniff «, welche in Tafeln , gepulvert und entölt in den hauptsächlichsten GeschäftenDeutschlands käuflich find.

Franz Stollwerck S Sö hne in Cöln a. Rhein.
Epileptische Krämpfe (Fallsucht)

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doktor v . liilltsvd in Berlin,
Mittelst ». 6. — Bereit » über Hundert geheilt.

Goldene
Medaille

in
Merseburg

1863 .

Nüymaschmen
aus der
Fabrik

Von
Robert Kiehle,



MrM - ür. Bsringuier 's arom.-mevic . Kronengeist coiinw^s»- <i'Lsu ä « coioßn«)
hervvrrageyder Qualität nicht nur' als Östlichesfliiech - und Waschwasser,
soüdern auch als rin herrliches medikamentöses llnterstützungSmitttel, weichesdle
Lebensgeister ermuntert und stkrkt ;' » Oiiginalfläsche 12' /, Sgr . und 7>/z Sg^

vr. Bvringpier 's Kräuter-Wstrzel-Haar-Oel,
_ zusammengesetzt suS den brstgeeignetsten Pflanzen - Ingredienzien Und öligen

Stoffm, zur Erhaltung , Stärkung und Verschönerung der Haupt - und Barthaare, so sie zur Verhütung de,
so lästigen Schuppen- und Flechtenbildung , L Originalflasche 7' / , Sgr.
M Bon diesen beiden überall Epoche machenden Novitäten befindet sich in 4vvsr daS alleinige autorifirt,
LvealdepoL bei E . M . Hillers Wwe . , Porzellamvaarerihandlung.

^

_ ^

Gesucht.
Auf Mai ein Mädchen zur Stütze der Hausfrau

und bei Kindern . Wo ? ' erfährt man in der Exp . d.
M ! untrr Nr . 8 . . '- ' s

'
> ^ r - '

Sonntag, den 6 . Februar,

für junge Leute,
wozu freundlichst eialsdet s - '

G . H . Z a n ß e n.
N - ender Müblenr ih«.
Gesucht . Um Ostern oder Mai «in

und ein Lrhrling.
Neustadtgödens V. erd

Maler.
e ö

Empfehle stets
Helles Waldschlößchen -, dunkles Neu.
bairisch - , Kulnibachetz und Erlanger

Bier
Eimern unter Garantie der Aechtheit

Bier -Niederlage von
Gustav Janßen.

in ' /» und
und Güte.

HeppenS.

/.

Wochenausgabe der Jeverländifchen
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionen der WochenauSgabe der Jeverkät̂ ifchrn
Nachrichten , die in mehreren hundert Exemplaren im
Zadegrbiete verkauft werden , kosten ü Zeile 6 SHw/
Besorgungen übernimmt in Neu-HrppenS Herr 8.
F . Rost, in Jever Mettcke r u. S ö h n e.

W interLese -Turnus.
Nächsten Mittwoch Büchrrwechsel . Unregelmäßig,

keiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.
Jever. C . L. Mettcker Lk Söhne,

Buchhantstung.
kArtorLMAinlKstmetilr,

sicherstes Mittel, bei selbst noch jungen Leuten in
kürzester Zeit den stärksten Bartwuchs zu erzielen - em»
pfiehlt ü Flac. 10 u . 15 Sgr . I . C . N . Wölfel.

R8. Für den sichern Erfolg garantirt der Er¬
finder , Apotheker Vvrgwuna i. Paris , Blvrd . Magenta.

bei

Sonntags den 6. Februar,
Kaffeeball

« . 3 . Olt «tan ns im Blumenkohl.
Sonntag, den 6. Februar,

wozu freundlichst eiültß
Sillenstede.-, t St . « ehueu.

" "
Verpachtung.

Die zur Zclt von dent Mauermeistre Earl W.
Bvhnrn ^awp bewohnte Wohnung in dem an da
Krumellenbogen . Straße hleselbst belegenen Hause dH
Herrn IüstszrlathS Jürgen- habe ich im Aufträge
zurü ' Antritt auf Nächsten Mai, aüf eist oder mehre«
Jahre unter der Hand zu Vdtpachkkn.

Pachtliebhecher werden etfscht, ' sich ha 'dmöglichß
bei mir zu melden .

' !?
Jever, 1870 Febr. 1.

v . E ö l l n.
Wer sich bei einer großartigen Geldverlossunz

ohne große Kosten zu bethelligÄt Lust hat, den M
chtni wir äüf die im heutigen Blatt stehende Anzeige
der Staatörstectenhandlung U. Goldfarh in Hamduij
aufmerksam. Dieses HauS ist durch Auszahlung W
Millionen Gewinne überall bekannt und gehen st
die nächste Geldverloosung Tausende von Brsiellm-
gen zu.

f

Gesucht.
Ein Großknecht auf sogleich. Zu erfahren de/

E. D . Meentz « . d . Schlacht.
Wir ist in den ersten Tagen der vergangen«
>e ein Hund entlaufen . Derselbe war von mst

lerer Größe, weiß und braun gefleckt, mit braun«
Kops« und Ohren, Und hörte auf den Ruf „Nimrod'

Wet mir Mer den Aufenthalt deS HundcS Rch
richt giebt, erhält eine gute Belohnung.

Stumprnsrrmühle . R . H . Onnen.
Gesücht.

Aus sofort ein Kindermädchen und ein tüchtig«!
Zimmermädchen.

Wilhelmshaven, 1870 Februar 1 . i
HotelbesitzerDennighofs.

Theilnehrner!
FK? 2 bedeutende Ziegeleien (Klink -rfabeik

ca . 1 ' /, Million jährlich ), mirausgezeichnetem «»
sehr großem Thönlager , wird sofort ein LU
nrhmer gesucht, der 4 bi« 5 «Mo Thaler einschich
kann. — Einschuß gesichert.

Offerten unter iUllr. -4.. wolle man an die G
d. Bl . franco rinsenden.

Gesucht.
Auf Mas «in junge» Mädchen vom Lande, M

cheS Lust hat, sich im Hauöhalt nützlich zu macht»
H. G r o n t n g e r.

BarumS , Kirchsp. Eggelipgen. _ .
Ick wünscĥ mein HäuLlingöhauS mit Gartt»

grund, Mai V, Z. aüzutreten, zu -verkaufe «.
St, Zposttt- ,

t k-
i » > » p » >
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